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ÖGUT

Die Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik (ÖGUT, 
www.oegut.at) ist eine unabhängige Non-Profit-Organisation (seit 
1986), die sich für eine nachhaltige Ausrichtung von Wirtschaft und 
Gesellschaft einsetzt. 

Als Plattform für nachhaltige Entwicklung vernetzt die ÖGUT rund 100 
Organisationen und Institutionen aus Wirtschaft, Verwaltung, 
Wissenschaft und Umwelt und verfügt so über beste Voraussetzungen, 
innovative Lösungen für die Herausforderungen der Gegenwart zu 
entwickeln und zu initiieren. 



Hintergrund

 IEA erwartet für 2021 einen Anstieg der weltweiten 
Kohlenachfrage über das Niveau von 2019 

Gleichzeitig: 

 Aktuelle Einigung der Vertreter*innen der EU-Staaten und des EU-
Parlaments auf eine Verschärfung des Klimaziels für 2030

 Senkung der Treibhausgase der EU um mindestens 55 % unter den Wert von 
1990

 Ziel: Klimaneutralität im Jahr 2050

 EU: für die Umsetzung der EU-Klima- und Energieziele bis 2030 
zusätzliche jährliche Investitionen von rund 260 Mrd. € nötig

->  Green Bond Emissionen können Beitrag zur Finanzierung leisten.



Green Bonds 

Green Bonds/Grüne Anleihen …

 Grundsätzlich „normale“ Anleihen 

 Aber: Erlös aus der Emission ist zweckgebunden für „grüne 
Projekte“

 Green Bonds sind ein Instrument zur Kapitalbeschaffung für 
Aktivitäten, die Umwelt- bzw. Klimaschäden verringern oder 
verhindern

 Potenzielle Emittenten: private Unternehmen (oft 
Finanzdienstleister) sowie öffentliche Hand (supranationale 
Institutionen, Staaten, Städte und Gemeinden)

 Erste grüne Anleihen von der Europäischen Investitionsbank (2007) 
und der Weltbank



Marktüberblick global

Vergleich Regionen, Stand: 09/2020 

Quelle: Franklin Templeton Capital Markets Insights Group, Bloomberg



Marktüberblick global 

Wohin fließen die Erlöse? 

Quelle: Green Bond Market Summary Q3 2020, Climate Bonds Initiative



Marktüberblick Österreich 

 Erster Green Bond-Emittent (2014): Verbund AG

 500 Mio. EUR für Energieeffizienzmaßnahmen bei Wind- und 
Wasserkraftwerken

 Segment seither gewachsen, v.a. Banken und Energieversorger 
als Emittenten 

 Wiener Börse (seit März 2018) listet nachhaltige Anleihen 
(Green and Social Bonds), die den Standards der Green Bond 
Principles entsprechen 

 Im Dezember 2019 betrug der Marktwert des Umlaufvolumens 
der auf dieser Plattform gelisteten inländischen Green Bonds 
insgesamt 3,0 Mrd. EUR (Quelle: OeNB Stat.)



Qualitätssicherung

Was sind grüne Projekte? 

 Green Bond Principles (GBP)

….. (freiwillige) Leitlinien für die Emission von Green Bonds 

 Vier Kernkomponenten:    

 Use of Proceeds

 Process for Project Evaluation and Selection

 Management of Proceeds 

 Reporting



Qualitätssicherung

 Projektkategorien

• Erneuerbare Energien

• Energieeffizienz

• Verschmutzungsprävention und –kontrolle

• Ökologisch nachhaltiges Management lebender natürlicher Ressourcen und 
Landnutzung 

• Erhalt der terrestrischen und marinen Artenvielfalt  

• Sauberer Transport 

• Nachhaltiges Wasser- und Abwassermanagement 

• Anpassung an den Klimawandel 

• Umwelteffiziente und/oder für die Kreislaufwirtschaft geeignete Produkte, 
Produkttechnologien und Prozesse 

• Umweltfreundliche Gebäude 



Qualitätssicherung

 Climate Bonds Standard

 Fokus: Klimaschutzaktivitäten

 Kriterien dieses Standards sind konkreter als 
jene der Green Bond Principles

 Österreichisches Umweltzeichen für 
nachhaltige Finanzprodukte (UZ49) 

 Seit 2020 auch Green Bonds zertifizierbar



Qualitätssicherung

 EU Green Bond Standard (EU-GBS)

 „EU-Label für grüne Anleihen“ in Entwicklung 

 Freiwilliger Standard

 Adressiert werden auch Emittenten und Projekte 
außerhalb der EU

 Koppelung an die rechtlich verbindliche Taxonomie-VO



Qualitätssicherung

 EU Green Bond Standard (EU-GBS)

 Erlös der grünen Anleihe zur (Re-)Finanzierung von 
Wirtschaftsaktivitäten, die

• einen wesentlichen Beitrag zur Verwirklichung 
mindestens eines Umweltziels der Taxonomie-VO 
leisten

• kein anderes Umweltziel erheblich beeinträchtigen
• internationale soziale und arbeitsrechtliche

Mindeststandards einhalten 
• die technischen Bewertungskriterien des jeweiligen 

Umweltziels einhalten.



Qualitätssicherung

 EU Green Bond Standard (EU-GBS)
Vorgaben: 

 Erstellung eines Green Bond Framework

 verpflichtende regelmäßige jährliche Berichterstattung über 
die Mittelverwendung 

 Impact reporting

 verpflichtende externe Verifizierung

->  Europäische Kommission wird bis zum zweiten Quartal 2021 einen 
Legislativvorschlag für einen EU-Green-Bond-Standard vorlegen.  
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